
Aschebandanlage, Kraftwerk Niederaußem

Schlagwörter: Betriebsgebäude 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Im Zuge der ersten Ausbaustufe des Kraftwerks Niederaußem mit den beiden 150-MW-Blöcken A und B in den Jahren von 1961

bis 1963 wurden auch die Entaschungsvorrichtungen installiert. Dabei wurde das auch für die weiteren Ausbaustufen beibehaltene

Konzept realisiert, die Feuerraum-, Kesseltrichter- und Filterasche in einem den Ascheanfall etwa einer Schicht fassenden

Zwischenbunker zu speichern und sie von dort einer Ascheförderanlage aufzugeben. Zu diesem Zweck wurde eine

Aschebandanlage errichtet, über die die Asche über ein Aschefernband zum Tagebau Fortuna gefördert wird. Parallel zur Trasse

der Aschebandanlage wurde ein Aschegleis installiert, über das bei Bedarf eine Notentaschung durch Verladung der Asche in

Aschewaggons möglich ist. Die im ersten Ausbau für die Blöcke A und B angelegte Aschebandanlage wurde mit den weiteren

Ausbaustufen des Kraftwerks jeweils nach Osten hin verlängert und ist heute weiterhin für die Entaschung der Blöcke G, H und K

in Betrieb.

 

Baubeschreibung: 

Die in Verlängerung der in den 1960er und 1970er Jahren errichtete, heute von den Aschesilos des BoA-Blocks K in Richtung

Westen führende Aschebandanlage dient zum Abtransport der Feuerraumasche, die bei der Verfeuerung der aus den Tagebauen

geförderten und in den Kohleverteilbunker angelieferten Rohkohle in den Dampferzeugern der Blöcke G, H und K als Rückstand

entsteht sowie der Filterasche, die bei der elektrostatischen Reinigung der Rauchgase in den Elektrofiltern anfällt.

Die zur Führung der Aschebandanlage errichtete Aschebrücke verläuft von den Aschesilos des Blocks K im Osten entlang der

Kaminstraße nach Westen. Das Ascheband wird für jeden Block durch einen Ascheturm hindurchgeführt, in dem jeweils die

Aufgabe der in den Zwischenbunkern kurzfristig gespeicherten Asche auf die Aschebandanlage erfolgt. Hinter den Blöcken A/B

wird die Aschebandanlage als Aschefernband in Richtung Westen weiter zum Tagebau Fortuna geführt.

      

Datierung: 

Kraftwerk Niederaußem: Aschebandbrücke in Höhe der Blöcke A/B, Ansicht von Nordosten; Foto: 15.08.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001451
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 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 29.05.1963

   

 Umbau: anschließende Erweiterungen bis Juli 2002

   

 Ende der Nutzung: -

   

 Ende der Nutzung: -
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